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Frühzeitiger Klassenerhalt der Fsg i und ii .  

heimspielzeit in rothenKirchen – Warum nicht aus einer guten 
saison eine sehr gute machen?
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Hallo liebe SportSfreunde 
der fSG !

 (ES)  Nachdem man am 
vergangenen Spieltag mit 1:2 
in Rothenkirchen unterlag, 
konnte man auswär t s  in 
Bachrain einiges wieder gut 
machen.  Le ider  konnten 
wir mit Marvin Göltner und 
einige weitere Spieler zum 
Langzeitverletzten zählen. 
Der  T ra iner  konnte  t ro t z 
a l lem e ine  Marschroute 
vorgeben, wodurch der Sieg 
möglich wäre. Bachrain war 
von Anfang an bemüht ihre 
verkorkste Saison vergessen 
zu machen. Als die ersten 
Spielminuten liefen konnte 
s ich Bachrain einige sehr 

gute Mögl ichkeiten über 
unsere l inke Abwehrseite 
e r a r b e i t e n ,  s o d a s s  d e r 
Trainer reagierte und Moritz 
Manns vom Linksverteidiger 
zum Sechser  wurde und 
Eduard Schulz umgekehrt. 
Damit wieder Stabil ität in 
unserer Abwehr herrschen 
konnte. Leider erspielte sich 
unsere FSG keine einzige 
nennenswerte Chance in 
der ersten Halbzeit, da unser 
Passspiel streckenweise sehr 
sch lecht  aussah.  Zudem 
kamen v ie le  Sp ie le r  gar 
nicht in die Zweikämpfe oder 
hatten einen Totalausfall. In 
der 25. Minute haben wir 
b innen 10  Minuten  zwe i 
Eckbal l to re  re in  bekom-
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m e n ,  w e i l 
entweder unser 
Torwart dem Ball 
unter l ie f  oder 
der zugetei l te 
Mitspieler nicht 
z u m  K o p f b a l l 
h o c h g i n g . 
Z u r  H a l b z e i t 
stand es 2:0 für 
Bach ra in  und 
wir können uns 
b e i  u n s e r e m 
T o r w a r t 
bedanken, dass 
es nicht schon 
w e s e n t l i c h 
h ö h e r  a u s f i e l 
das  E rgebn i s . 
U n s e r e  F S G 



5

v e r s u c h t e  d a n n  i m  2 . 
D u r c h g a n g  m e h r  z u 
investieren und so wurden 
wir in der 49. Minute über 
d i e  r e c h t e  B a c h r a i n e r 
Seite ausgekontert, sodass 
am Ende der Stürmer von 
Bachrain nur noch die Kugel 
einschieben musste zum 3:0. 
Man hatte gemerkt, dass die 
Stimmung in der Mannschaft 
immer schlechter wurde, 
da das Spiel von uns sehr 
u n t e r i r d i s c h  u n d  n i c h t 
kreisoberligatauglich war. 

Julian Göltner, unser Torwart 
w a r  d e r  e i n z i g e ,  d e r  i n 
Topform war, da er sich in 
der  2 .  Halbzei t  noch mit 
mehreren Glanzparaden 
auszeichnen konnte. In der 
71. Minute konnte unser 6er 
Dommi Vollmer einen Ball 
per Freistoß von der 16er 
Linie perfekt oben links in 
die Maschen unterbringen. 
Jetzt dachte man, dass ein 
kleines Aufbäumen unserer 
Mannschaft kommt, aber 
im direkten Anlauf konnte 
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Bachrain den alten Abstand 
wiederhers te l len,  da wi r 
zu ängstl ich mit dem Ball 
agierten. In der 80. Minute 
hat sich die Abwehrreihe 
noch einen Fehler geleistet, 
indem man eine Abseitsfalle 
schlecht ausgeführt hatte 
und der Bachrainer Stürmer 
se in  Dre ierpack zum 5:1 
schnüren konnte. Das war 
dann auch der Schlusspunkt 
des Spiels. Am Ende bleibt 
zu sagen: KOPF HOCH! Wir 
wissen, woran wir arbeiten 
müssen, damit DAS nicht 
nochmal passiert.

drittletzter SpieltaG. der 
GeGner barockStadt iii.

   (JD)  Nachdem letz tes 
Wochenende paradoxer 
W e i s e  n a c h  e i n e r  5 : 1 
K latsche in Bachrain der 
K lassenerhal t  e ingetütet 
werden konnte galt es nun 
weiterhin unser nächstes Ziel, 
die „magischen“ 40 Punkte 
zu  e r re ichen .  Pe r sone l l , 
o h n e  d i e  b i s  w o h l  z u m 
Saisonende ausfallenden, 
Patrick, Marvin und Noah 
a b e r  s o n s t  g u t  b e s e t z t 
ging es zum punktgleichen 
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Tabe l lennachbarn  nach L e h n e r z .  D e r  g r o ß e 
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R a s e n p l a t z  l a g  t r o t z 
e r g i e b i g e n  R e g e n s  a m 
V o r t a g  g u t  d a  u n d  d e r 
Sonnenschein rundete die 
äußeren Bedingungen zum 
perfekten Fußballwetter ab.
N a c h  z u l e t z t  z w e i 
Niederlagen und einem eher 
zu  unseren sch lechteren 
Auftritten zählenden Spiel in 
Bachrain war es heute das 
Ziel diese Leistungen durch 
E insatz  und Wi l le  wieder 
wettzumachen. Das gelang 
uns gleich am Anfang der 
Par t ie  wunderbar .  Nach 
nur 6 gespielten Minuten 
stand es schon 1:0 für unsere 
FSG. Ein schnel ler Angri f f 
über  Fab ian fand Jonas 
Dittmann, der den Ball von 

der Strafraumkante aus über 
den Torwart unter der Latte 
hinweg im Tor unterbrachte. 
So stellt man sich wohl einen 
gelungenen Start vor. Der 
z w e i t e  F S G  J u b e l  s o l l t e 
aber nicht lange auf sich 
warten lassen. Nach einer 
vorerst abgewehrten Ecke 
brachte Tim das Leder per 
Flanke nochmals in den 16er 
hinein und fand mit Fabian 
einen Abnehmer aus den 
eigenen Reihen, welcher 
am langen Pfosten zum 2:0 
einköpfte. Damit hatten wir 
den Gegner, der bis dato 
noch ohne eigene Chance 
blieb eiskalt erwischt. 
In der Folge gl ichen s ich 
die Ballbesitzphasen aber 
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Hinten l ießen wi r  b i s  auf 
eine große Torchance kurz 
vor dem Halbzeitpfiff, die 
aber  k läg l ich  ve rgeben 
w u r d e  n i c h t s  z u .  V o r n e 
hatte Loris das 3:0 auf dem 
Fuß ,  jedoch  bekam der 
Torwart eben diesen auch 
noch dazwischen, sodass 
es  mi t  e iner  2 :0  Führung 
in die Halbzeit ging. Was 
e r s t  e i n m a l  b e r u h i g e n d 
aussieht kann am Ende doch 
nochmal knapp werden, 

an und es entwickelte sich 
ein recht schnel les Spiel . 
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so ist es auch mit einer 2:0 
Führung. 
D i e s e  F u ß b a l l  W e i s h e i t 
hatten wir uns anscheinend 
zu Herzen genommen und 
waren auch in Hälfte zwei 
sofort hell wach. So brachte 
der wohl schönste Spielzug 
des Tages das schnelle 3:0. In 
der 48. Minute endete eine 
Spielverlagerung von rechts 
nach links bei Eduard, der 
per Direktpass den Ball auf 
Jonas durchsteckte, gewillt 
seinen ersten Doppelpack zu 
schießen ließ er noch einen 
Gegenspie ler  ausste igen 
und spitzelte das Spielgerät 
am Torwart vorbei in die 
Maschen. 
D a  e i n  3 : 0  z w a r  n o c h 
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beruhigender ist ,  jedoch 
das Spiel noch keinesfalls 
g e w o n n e n  w a r  g a l t 
es  nun in  der  Defens ive 
sicher zu stehen und in der 
Offensive immer wieder für 
Entlastung zu sorgen. Der 
Gegner versuchte seinen 
starken Stürmer durch lange 
Bälle ins Spiel zu bringen 
u n d  s o  d e n  A n s c h l u s s 
h e r z u s t e l l e n ,  w a s  a b e r 
mittels guter Abwehrarbeit 
und einem starken Julian 
weitestgehend verhindert 
werden konnte. 

Autoservice Schäfer
Kfz-Werkstatt | Teilehandel | E-Bikes

Inhaber: Marco Schäfer | Fuldaer Straße 1  | 36151 Burghaun-Schlotzau
Tel.: 0 66 53 / 91 94 70 | Fax: 0 66 53 / 91 94 71 | info@autoservice-kfz.de | www.autoservice-kfz.de

•   Kfz-Klimaanlagen Servicereparaturen
•  Ölwechselservice an hydr. Lenkungen
    und Automatikgetrieben
•  Reifenverkauf und Montage-Service
•  Fahrwerkstuning

•  TÜV und AU jeden Di. und Do. im Haus 
•  Fahrzeug-/Fehler-Diagnose
•  Wartungs und Reparaturarbeiten aller Art
•  Bremsen- und Auspuff service
•  Scheibenreparaturen                 

Die Mehrmarken-Werkstatt

Der Gegentreffer fiel dann 
aber doch. Wieder mal nach 
einer Ecke, als wir den Ball 
nicht aus der Gefahrenzone 
klären konnten. Da waren 
68 Minuten gespielt.  Nun 
keimte wieder ein Funke 
Hoffnung beim Gegner auf, 
welcher nach einer Gelb 
Roten Karte aber wieder jäh 
selbst im Keim erstickt wurde. 
Die noch zu spielenden 13 
Minuten überstanden wir 
dank einer überragenden 
Doppelparade Julians dann 
noch schadlos. 
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Endstand: 3:0 für unsere FSG. 
Das bedeutete 42 Punkte 
auf  der  Habense i te  und 
damit  das Er re ichen des 
ausgerufenen Zieles. Nach 
einem völlig verdienten Sieg 
ließ sich der Klassenerhalt 
anschließend im Sportlerheim 
in Langenschwarz bei Bier 
und Bratwürstchen umso 
besser feiern 

F ü r  d i e  l e t z t e n  z w e i 
Sp ie le  he iß t  es  nun  das 
bestmögliche mitzunehmen 
und eine gute Saison noch 
besser zu machen. Nur die 
FSG!

2:1 beim SV Wölf - zWoote 
kann aucH auSWärtSSieG!

   ( M x F e )  D i e  Z w o o t e 
M a n n s c h a f t   h a t  i h r e n 
A u f w ä r t s t r e n d  i n  d e r 
B-Liga unter Timo Schäfer 
fo r tgesetz t  und er s tmals 
u n t e r  d e m  C o a c h  2 0 1 9 
auch auswärts einen Sieg 
gelandet.
I m  V e r g l e i c h  z u m 
Wartenberg-Spiel vor sechs 
Tagen tauschte Cheftrainer 
T i m o  S c h ä f e r  a u f  v i e r 
P o s i t i o n e n .  M i t  M a n u e l 
Mül ler  und Fel ix  Rehberg 
rutschten zwei Debütanten 
für Rösner und Noll in die 
Startelf. Außerdem ersetzte 
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Dominik Susemichel 
Parkstr. 73A
36110 Schlitz
Mobil: 0176/96911560

Büro: 06642 / 223563
dominik.susemichel@service.generali.de 

 

Latte zum 1-0 platzieren. 

Genau 284 Sekunden später 
war es Manuel Müller, der 
d a s  R u n d e  L e d e r  n a c h 
to l le r  Pass  S tafet te über 
LINK, Hofmann, Schott und 
Rehberg der die Vorlage 
gab, in die linke untere Tor 
Ecke einschoss. 
N a c h  d e r  H a l b z e i t  e i n 
u n v e r ä n d e r t e s  B i l d .  D i e 
F S G  m a c h t e  d a s  S p i e l 
und bestimmten mit ihren 
P a s s s t a f e t t e n  d e n  S p i e l 
Rhythmus. 
Jedoch  l i eßen  d ie  b lau 
weißen Gäste noch eine 
T o r c h a n c e  z u  d i e  d e r 
stürmer von den Hausherren 
dankend reinmachte. 
S o  k a m e n  e s  d a s  d i e 
G a s t g e b e r  n o c h  e i n e 

Fabian LINK Simon Rödiger 
auf der Position des Libero.
A u ß e r d e m  r u t s c h t e 
M i t t e l f e l d a s s  C o r n e l i u s 
Geiger auf die 10.

Das Wölfer Aufbauspiel wurde 
gesch ick t  un te rbunden, 
dem SVW gelang in  der 
gesamten ersten Hälfte kein 
einziger Torabschluss. Ganz 
anders die FSG, welche nach 
Balleroberung immer wieder 
schnell umschaltete, aber 
zunächst durch Alex Schmitt 
(9., 22.) und Dulle (12.) drei 
gute Gelegenheiten vergab. 
Nach einer knappen halben 
Stunde belohnten sich die 
Gäste endlich für ihre starke 
Vorstellung:  nach Zu Spiel 
von Gabi link konnte Dulle 
den Ball gekonnt unter die 
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weitere Torchance hatten, 
jedoch konnte der Keeper 
Fischer den Ball  per Kopf 

abwehren und köpfte die 
FSG so zum Auswärtsdreier

Einkaufsgutscheine 
           &Presentkörbe

www.hausmetzgerei-kimpel.de
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fSG ii zu beSucH in 
WartenberG

V o r  7 5  Z u s c h a u e r n 
i m  W a r t e n b e r g 
V o l k s p a r k s t a d i o n  

Anger sbach  wurde d ie 
FSG 2  bereits in der achten 
Minute kalt erwischt. Nach 
einem Stellungsfehler von 
Simon Rödiger entwischte 
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Wartenbergs Angreifer der 
blau weißen Abwehr und 
erzielte das 1 zu 0 für die 
Gastgeber. Nur vier Minuten 
später hätte Wartenberg 
den Vorsprung ausbauen 
können, aber FSG-Spieler Tim 
Hofmann klärte in höchster 
Not nach Glanzparade von 
Max Fischer. 
In Minute 24 & 26 Minute 
sorgte die Offens ive der 
G a s t g e b e r  d u r c h  e i n e n 

D o p p e l s c h l a g  f ü r  d i e 
vorzeitige Entscheidung. 3 
zu Null hieß es nun und es 
waren noch 65 Minuten zu 
gehen. 
Auch in der Folgezeit bekam 
die FSG nicht viel auf die 
Reihe, auch wenn das Team 
gegen Ende der ersten Hälfte 
etwas mehr Druck aufbaute. 
Angesichts der insgesamt 
leblosen Vorstel lung ging 
man mit runter gezogenen 
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Köpfen in die Pause. 
N a c h  d e r  P a u s e  b i e t e t 

s ich den Zuschauern e in 
ähnliches Bild vom Spiel. 
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Die Gastgeber  machten 
Druck  doch F i scher  und 
seine Vorderleute  Hofmann, 
Rödiger und Noll konnten 
die Angriffe immer wieder 
k lä ren .  M i t  e twas  G lück 
konnte sich Angreifer Mario 
S c h o t t  d e n n o c h  d u r c h 
setzen scheiterte jedoch 
a m  S c h l u s s m a n n  d e r 
Hausherren. 

Kurz  vor  Sch luss  machte 
W a r t e n b e r g  d a n n  d e n 
Deckel endgültig drauf und 
erhöhte auf 4 zu 0.

Es gibt auch Tage an denen 
nicht alles klappt, aber die 
Leistung schmälert auf keinen 
Fall die gesamte Saison der 
Zweitenmannschaft. Ende

fSG Vo r S c H a u
 
D a s  n ä c h s t e  S p i e l  d e r 
F S G  K i e b i t z g r u n d /
R o t h e n k i r c h e n  I  i s t  a m 
Sonntag den 19 .05 .2019 
u m  1 5 : 0 0   U h r  g e g e n 
d i e  T S V  P i l g e r z e l l  i n 
Rothenkirchen.
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Kommt 
vorbei!
Mitglieder des 
SG Kiebitzgrund
erhalten bei uns:

3% NACHLASS* 
BEI EINEM EINKAUF AB 200 EURO.

GRATIS-
HANDYTASCHE 
BEI ABSCHLUSS EINES MOBILFUNK-
VERTRAGES MIT 24 MONATEN LAUFZEIT

*siehe Rückseite Ihres Mitgliederausweises.

WIR SIND 

PARTNER DES

SG KIEBITZGRUND
UND UNTERSTÜTZEN 
DEN VEREIN!

Kurzer GmbH & Co. KG   
Hünfelder Staße 69 | 36251 Bad Hersfeld |  ☎ +49(0) 6621 40780   
Oberste Straße 34 | 36151 Burghaun | ☎ +49(0) 6652 74973-0

www.euronics-kurzer.de

Kurzer

DER REGIONALE ONLINE-MARKTPLATZ VOR ORT - 24 STUNDEN AM TAG - 7 TAGE DIE WOCHE


